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5. Ar Länk / At Lenk
(A song in Swiss German)

Ar länk isch es so genial, dänk ig a d´bärgä u das flachä tau
Chasch vor hektik so schnäll wägfliä, we ir natur verwilsch da hiä
Z´grass maiä d´chuäh u d´geiss, d´wasserfäll si eifach heiss
D´weid i ihrem bluemächleid, chasch vergässä chli vom leid

Ja i wohnä gärn da hie, natur isch vielfältig u wie
Ja tier u d´mönschä i der freiheit schtunä über d´schö-ö-önheit

Lenk is a beautiful place, you can step out of life´s hectic pace
When you see the mountains high, and the peaceful valley nigh
Cows and goats mow the grass, waterfalls are rushing fast
You can forget a little of your pain, when you see the peaceful plain

Yes i love to live here in this place, to follow nature´s beauty trace
All animals and people in this freedom, gaze in a-a-ma-azement

9. Truur / Grief
Ein Lied für unser Kind, das während der Schwangerschaft meiner Frau starb. 
To our lost child, during my wife’s pregnancy.

I’m driving down the road weeping over a heavy load
Ig fahre schtrass dürab, gräne über e schwäri lascht 
Because we lost someone young, who’d never seen the shining sun
Wiu mer öpper verlore hei, wo nie het d´sunne gseh
This child so tender small, heard the heavenly call
Des chlyne chindli, het dr himmlisch ruef ghört
To leave its mother and live eternal well, out of this earthly shell
Um d’mueter z´verlah, ewig zläbe, usserhalb dere wält

How i miss you my child, our relationship was so deep
I vermisse di mis chind, üsi tiäfi verbundeheit
You were not for us to keep
Mir hei di nid chöne b´haute
So i pass you over into the hands of our sheperd
So gib i di wyter, id arme vom guete hirt
He is Jesus, my healer and friend
Er isch Jesus, mi heiler u mi fründ

After all this pain, i don’t catch people’s strain
Nach all däm leid, chan ig d´lüt nid verschtah
Of killing an unborn child without blame; to stretch out for more
Wo somne hilflose chindli eyfach z´läbe näh; isch es en eyfachere wäg 
But end in deep sore, but live in despair
We d’verzwiflig nur wachst, u z´leid nid ufhört
Who will care
Wär nimmt sech eim a

Yes there´s forgiveness, healing in Jesus
Es git vergäbig u heilig i Jesus
For a wounded heart, that’s been torn apart
Für nes zerbrochnigs, ja es härz, wo usenang gheit 

I will see you my child, in our new home in heaven
Ig wirde di gseh, i dr nöyä heimat
All joy and peace will be given
Voller fröyd wärde mer üs träffe 
So I wait for that day, it surely won’t delay
So wart’ ig uf dä tag, ganz sicher wird er cho
We have a saviour, he’s our healer and friend
Hei e retter, er isch üse heiler u fründ
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10. Chum Zrügg Zu Mir
Chum zrügg zu mir, chum zrügg zu mir
Chum zrügg zu mir grad wie du bisch
Chum zrügg zu mir, chum zrügg zu mir 
Chum zrügg zu mir i liäbä di

Denn i bi besorgt um di, kennä di o ganz inne drin
Gib dini schuld eyfach zue, i bringe dis härz zur rueh
Bi mir chasch nöy uufläbe
Muesch nümm am bodä chläbe, oh nei

E nöyä tag, e nöyä momänt
I la der aut mischt schön la schtah
Vertrouä dyre vergäbig, vergibe o u des macht mi froh
Es isch zyt zu dir zrügg z’cho, dire liäbi nüm dervo
Du schänksch mer e nöyi hoffnig
Mi zukunft isch i dyre hand

4. I Ma Eyfach Nüm
Hey loset mau zue, mängisch man ig eyfach nüm
Chrampfe hert für mys gäud, brüchä mängisch o chli rueh
Bärga si zwar sehr schön, doch o hie blast dr föhn
Ob summer oder winter, z’tüäh gits geng

Verlangt wird geng meh, doch bim zahle tuets geng weh
Me wott z’füfi u z’weggli, obe druuf no konfi sörtli
Säge mer mau wo füährt das hy 
Chöme mer nid no ganz chrum dry

I ma eyfach nüm, i ma eyfach nüm, i ma eyfach nüm, eyfach nüme gäh
I ma eyfach nüm, i ma eyfach nüm, i man eyfach nüm, ja würklech nüme gäh

Gäbe no nid uuf, o wes mängisch nimmt dr schnuuf
Wär wott ässe, söü o schaffä, hei üs glert di aute mannä
Z’läbe nisch nid nume dräck, mängisch bruchz, o chli glück
Gäbe nis würklech müeh, stöh uuf am morgä früeh

Me cha nid erwarte, dass es sälber chunt cho z’flüge
Gäbe gas, wie weis nid was, mängisch machz o chli schpass

Denn mir hei schöni arbeit, uno fröyd wo befreit
Darum blyb i tapfer dra, o wemä mängisch nümm ma

I der wäut voller druck, wo d’leischtig nume zeut
Dini liäbi isch mys liächt, denn du schänksch di ohni gäud
U de reichsch mer dini hand, u i chume zum verschtand
Gisch mer nöiy, ächti hoffnig u das bringt mi würklech wyter

3. Tim
Des liäd ghört dir mi eiget sohn
(2.x Tim du bisch mi herrlech sohn)
Bisch meh wärt aus dr gröscht lohn

So schön, dass du geborä bisch
Ig schetzä z´läbe mit dir, du bisch mi tröyä (2.x bescht) fründ

I liebes, wie du grad bisch 
Viu fröyd isch es, wo du mer gisch
We nä fründ bruchsch, bin ig für di da
Säg mer was di bewegt, i wott immer zu dir stah

Dini gschickti art, bringt mis schwärmä i fahrt
Wiä angeri tuäsch tröschtä, dis ärnschtä sorgä
Berührt mis härz immer neu
Zu de fründe schteisch du treu
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